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Ersatzneubau
110-kV-Leitung Dürrbachau - Schweinfurt

LH-07-Ü12.0
LH-07-B88 Bergrheinfeld - Schweinfurt

Abschnitt: UW Bergtheim - UW Schweinfurt

Legende

Artnachweise Fauna

Brutplätze Wiesenweihe
2019-2023 (Quelle: LBV)

 

Revierzentren/ Brutplätze saP-relevanter Vogelarten (Erhaltungszustand Bayern)

keine Angabe

günstig

ungünstig-unzureichend

ungünstig-schlecht

Artenschutzrechtlich relevante
Strukturen und Habitate

Großvogelhorst Höhlenbäume

Erfassungsdatum in Beschriftung vermerkt

Nachweise Feldhamster

Lebensraum Feldhamster

Feldhamsterbaue 2024 (Quelle: PGNU)

Feldhamsterbaue 2019 - 2024
(Quelle: Regierung von Unterfranken)

2019-2022 2023 2024

Nachweise Haselmaus

Kobel

Nachweise Amphibien

Teichfrosch

Nachweise Zauneidechsen (Reptilien)

juvenil

adult/ subadult/ Alter unbekannt

Methodik

Untersuchungsgebiet
Biotop- und Nutzungstypen

Untersuchungsgebiet Vögel

Untersuchungsgebiet Horstsuche

Nisthilfen Haselmaus

Probeflächen Schmetterlinge

Amphibiengewässer

Untersuchungstrasekte Reptilien

Quelle: PGNU 2024

Artenliste

Artkürzel s. Artenliste

Vorkommen des Neophyten Bunias orientalis
Punktuelles Vorkommen

vereinzelte Individuen (auf einer Fläche von ≤1m²)

10 - 30 Individuen (auf einer Fläche von bis 5 m²)

viele Individuen (auf einer Fläche von bis zu 10 m²)

Vorkommen entlang von linearen Biotopstrukturen (z.B. Straßenbegleitgrün, Säume)

Verwaltungsgrenzen

Flurstück

Flur

Gemarkung

Gemeinde

Landkreis

Regierungsbezirk

Geobasisdaten © Bayerische Vermessungsverwaltung,  © Bundesamt für Kartographie und Geodäsie

Vorkommen/ Anzahl
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Leitungsachse
Freileitung

Schleifgerüst

Winden-/
Trommelplatz

Provisorium

Arbeitsfläche

Schutzgerüst
(mit Netz)

Zuwegung

temp. Graben-
verrohrrung

Rückbau Hochspannungs-
leitung Nr. Ü12.0

Mast inkl.
Mastnummer

Planung Umspannwerk
Eßleben (nachrichtlich)

Masttyp

Abspannmast

Tragmast

Maßnahme

Mast Ersatzneubau

Mast Neubau

Mast Ertüchtigung/
Neubeseilung

Mast ersatzloser
Rückbau

Leitungsplanung

Einleitstelle

Leitung Bau-
wasserhaltung

Ökoflächenkataster

Ausgleichs- und Ersatzflächen gem. der
naturschutzrechtlichen und der baurechtlichen
Eingriffsregelung

Landschaftspflegeflächen der ländlichen
Entwicklung (aus Flurbereinigungsverfahren) Konflikttabelle

öffentlich

gültig

Schutzgebiete und -objekte

FFH-Gebiete

SPA-Gebiete

Landschaftsschutzgebiete

Naturschutzgebiete

Geschützte Biotope gem. § 30 BNatSchG und
Lebensraumtypen gem. Anh. 1 FFH-Richtlinie

Bodendenkmäler gem. Art. 1 Abs. 4 und Art. 2
BayDSchG

Vermutungsflächen von Bodendenkmälern

(s. Lageplan)

§

Nummerierung der Untersuchungsgebiete/
Probeflächen/ Transekte in Beschriftung vermerkt

1

2

3

Gehölzbestände alter Ausprägung entlang von Verkehrsflächen
(z. B. auf Böschungen und weiteren Nebenflächen)

V52

Grünflächen und Gehölzbestände junger bis mittlerer Ausprägung
entlang von Verkehrsflächen (z. B. auf Böschungen und weiteren
Nebenflächen)

V51

V5 Grünflächen und Gehölzbestände entlang von Verkehrsflächen

unbefestigt (Grünwege und Wege mit offenem Boden) - ,
bewachsen (Grünwege)

V332

unbefestigt (Grünwege und Wege mit offenem Boden) - , nicht
bewachsen (mit offenem Boden)

V331

befestigt (mit wasserdurchlässiger Pflasterdecke, geschottert oder
mit wassergebundener Decke)

V32

versiegelt (mit wasserundurchlässiger Beton-, Asphalt- oder
Pflasterdecke)

V31

V3 Rad-/Fußwege und Wirtschaftswege

geschottert (Schottergleis)V22

V2 Gleisanlagen und Zwischengleisflächen

versiegelt (mit wasserundurchlässiger Beton-, Asphalt- oder
Pflasterdecke)

V11

V1 Verkehrsflächen des Straßen- und Flugverkehrs

V - Verkehrsfläche

Gebäude der Siedlungs-, Industrie- und GewerbegebieteX4

X4 Gebäude der Siedlungs-, Industrie- und Gewerbegebiete

Sondergebiete (inkl. typischer Freiräume)X3

X3 Sondergebiete

Industrie- und Gewerbegebiete (inkl. typische Freiräume)X2

X2 Industrie- und Gewerbegebiete

Einzelgebäude im Außenbereich (z.B. landwirtschaftliche
Betriebsanlagen, Einzelgehöfte, Scheunen, Stallungen,
Speichergebäude)

X132

Verkehrsflächen des Straßen- und Flugverkehrs - , versiegelt (mit
wasserundurchlässiger Beton-, Asphalt- oder Pflasterdecke)

X11

X1 Siedlungsbereiche

X - Siedlungsbereich, Industrie- Gewerbe- und Sondergebiete

Sonstige versiegelte FreiflächenP5

P5 Sonstige versiegelte Freiflächen

Kleingebäude der Land- und Energiewirtschaft (z.B.
Umspanngebäude, Stadel, Hochsilo)

P44

Ruderalflächen im Siedlungsbereich - mit artenreichen Ruderal-
und Staudenfluren

P433

Ruderalflächen im Siedlungsbereich - mit artenarmen Ruderal-
und Staudenfluren

P432

Land- und forstwirtschaftliche LagerflächenP42

Sonderflächen der Land- und Energiewirtschaft - , teilversiegeltP412

Sonderflächen der Land- und Energiewirtschaft - , versiegeltP411

P4 Sonderflächen und Kleingebäude im Siedlungsbereich

mit geringem Versiegelungsgrad (z.B. Naturrasensportplatz,
Spielplatz)

P32

P3 Sport-/ Spiel-/ Erholungsanlagen

strukturreichP22

strukturarmP21

P2 Privatngärten und Kleingartenanlagen

mit Baumbestand alter AusprägungP12

ohne Baumbestand oder mit Baumbestand junger bis mittlerer
Ausprägung

P11

P1 Park- und Grünanlagen

P - Freiflächen des Siedlungsbereiches

mittlere AusprägungL62

L6 Sonstige standortgerechte Laub(misch)wälder

L - Laub(misch)wälder

Baumschulen, Obstplantagen und -kulturenB52

B5 Gehölzplantagen

im Komplex mit artenreichem Extensivgrünland (junge bis alte
Ausbildung)

B441-GU651E-BS

im Komplex mit intensiv bis extensiv genutztem Grünland - ,
mittlere bis alte Ausbildung

B432-GU651L-BS,
B432

im Komplex mit intensiv bis extensiv genutztem Grünland - , junge
Ausprägung

B431

im Komplex mit Äckern ohne oder mit standorttypischer
Segetalvegetation - , mittlere bis alte Ausbildung

B412

B4 Streuobstbestände

mit überwiegend gebietsfremden Arten (inkl. Alleen) - , alte
Ausprägung

B323

mit überwiegend gebietsfremden Arten (inkl. Alleen) - , mittlere
Ausprägung

B322

mit überwiegend gebietsfremden Arten (inkl. Alleen) - , junge
Ausprägung

B321

mit überwiegend einheimischen, standortgerechten Arten (inkl.
Alleen) - , alte Ausprägung

B313

mit überwiegend einheimischen, standortgerechten Arten (inkl.
Alleen) - , mittlere Ausprägung

B312

mit überwiegend einheimischen, standortgerechten Arten (inkl.
Alleen) - , junge Ausprägung

B311

B3 Einzelbäume, Baumreihen und Baumgruppen

mit überwiegend gebietsfremden Arten - , mittlere AusprägungB222

mit überwiegend gebietsfremden Arten - , junge AusprägungB221

mit überwiegend einheimischen, standortgerechten Arten - , alte
Ausprägung

B213-WO00BK

mit überwiegend einheimischen, standortgerechten Arten - ,
mittlere Ausprägung

B212-WN00BK,
B212-WO00BK

mit überwiegend einheimischen, standortgerechten Arten - , junge
Ausprägung

B211-WN00BK

B2 Feldgehölze

Schnitthecken (intensiver jährlicher Formschnitt) - mit
überwiegend einheimischen, standortgerechten Arten

B141

Stark verbuschte Grünlandbrachen (Verbuschung > 50 % ) und
initiales Gebüschstadium (u.a. auf anthropogenen
Sekundärstandorten, mit Ausnahme von Pioniergebüschen in der
montanen-subalpinen Stufe)

B13

Gebüsche / Hecken mit überwiegend gebietsfremden Arten (z.B.
mit Armenischer Brombeere, Götterbaum, Eschen-Ahorn oder
Schneebeere)

B12

Gebüsche / Hecken stickstoffreicher, ruderaler Standorte (z.B. mit
Holunder, inkl. Rubus-Gestrüppe)

B116

Mesophile Gebüsche / Hecken (z.B. mit Schlehe, Weißdorn,
Hasel)

B112-WH00BK,
B112-WX00BK

B1 Gebüsche und Hecken

B - Feldgehölze, Hecken, Gebüsche und Gehölzkulturen

Bauflächen und Baustelleneinrichtungsflächen
(Rohbodenstandorte)

O7

O7 Bauflächen und Baustelleneinrichtungsflächen

Deponien (z. B. Hausmüll, Bauschutt, Schlamm) - , sich selbst
überlassen oder begrünt

O652

O6 Abgrabungs- und Aufschüttungsflächen

O - Vegetationsfreie/ -arme offene Bereiche

Artenreiche Säume und Staudenfluren - frischer bis mäßig
trockener Standorte

K132

Mäßig artenreiche Säume und Staudenfluren - feuchter bis
nasser Standorte

K123

Mäßig artenreiche Säume und Staudenfluren- frischer bis mäßig
trockener Standorte

K122

Artenarme Säume und Staudenfluren (z. B. hypertrophe
Bestände mit Brennnessel, Neophyten-Staudenfluren oder
Dominanzbestände von Adlerfarn)

K11

K1 Ufersäume, Säume, Ruderal- und Staudenfluren der planaren Stufe

K - Ufersäume, Säume, Ruderal- und Staudenfluren

Tritt- und Parkrasen (mit hoher Schnittfrequenz und/oder
Trittbelastung)

G4

G4 Tritt- und Parkrasen

Mäßig extensiv bis extensiv genutztes Grünland, brachgefallen
(mehrjährig brachgefallene Bestände mit einem hohen Anteil an
Brachezeigern, Verbuschung < 50 %)

G215

Artenreiches Extensivgrünland (z. B. magere Glatt-/
Goldhaferwiesen oder Magerweiden) (extensiv genutzt)

G214-GU651E

Mäßig extensiv genutztes, artenreiches GrünlandG212

Mäßig extensiv genutztes, artenarmes GrünlandG211

G2 Extensivgrünland

Intensivgrünland (genutzt) (inkl. einjährig brachgefallenes
Intensivgrünland, Wechselgrünland wird unter A1-2 gefasst)

G11

G1 Intensivgrünland

G - Grünland

Ackerbrachen (ohne einjährige Brachestadien, inkl. Brache der
Sonderkultur z. B. mit Tabak, Erdbeeren, Hopfenanbau)

A2

A2 Ackerbrachen

Bewirtschaftete Äcker mit standorttypischer Segetalvegetation (z.
B. bei PIK-Maßnahmen für Blühstreifen, Ackerrandstreifen,
Lerchenfenster usw.)

A12

Intensiv bewirtschafte Äcker ohne oder mit stark verarmter
Segetalvegetation

A11

A1 Bewirtschaftete Äcker

A - Äcker/ Felder

Sonstige naturfremde bis künstliche StillgewässerS22

S2 Naturfremde bis künstliche Stillgewässer

Oligo- bis mesotrophe Stillgewässer, bedingt naturnahS122-SU00BK

S1 Natürliche bis naturferne Stillgewässer

S - Stillgewässer

Kanäle, naturfernF221

Gräben mit naturnaher Entwicklung (ohne oder mit extensiver
Unterhaltung)

F212

Gräben, naturfern (mit intensiver Unterhaltung)F211

F2 - Künstlich angelegte Fließgewässer

Deutlich veränderte Fließgewässer (Rhitral und Potamal, i.d.R.
entsprechend der Stufe der Gewässerstruktur 4)

F13

F1 - Natürlich entstandene Fließgewässer

F - Fließgewässer

Biotop- und Nutzungstypen gem. Bayerischer Kompensationsverordnung 2014 (BayKompV)

Gefährdung und Verantwortlichkeit

Verantwortlichkeit:

RL BRD Rote Liste Deutschland !! Deutschland in besonders hohem Maße für den Erhalt verantwortlich

RL BY Rote Liste Bayern ! Deutschland in hohem Maße für den Erhalt verantwortlich

Gefährdungseinstufung: Aktueller Erhaltungszustand in Bayern/Deutschland:

1 vom Aussterben bedroht keine Angabe

2 stark gefährdet günstig

3 gefährdet ungünstig-unzureichend

V Vorwarnliste ungünstig-schlecht

Schutzstatus

Bundesartenschutzverordnung (BArtSchV)

§ besonders geschützt

§§ streng geschützt

EU - Fauna-Flora-Habitat - Richtlinie (FFH-RL)

II

IV

EU - Vogelschutzrichtlinie (VS-RL)

I

4(2)

EU - Artenschutzverordnung (EG 338/97)

A

Bundesnaturschutzgesetz (§ 7)

b

s

besonders geschützt

streng geschützt

Tier- und Pflanzenarten von gemeinschaftlichem Interesse, für deren Erhaltung laut FFH-Richtlinie, Anhang II, besondere
Schutzgebiete ausgewiesen werden müssen.
Der Schutz bezieht sich auf die Wahrung oder die Wiederherstellung eines günstigen Erhaltungszustandes.

Streng zu schützende Tier- und Pflanzenarten von gemeinschaftlichem Interesse laut FFH-Richtlinie, Anhang IV.
Der Schutz bezieht sich bezüglich der Tierarten auf alle absichtlichen Formen des Fangs oder der Tötung von aus der Natur
entnommenen Exemplaren dieser Arten; jede absichtliche Störung dieser Arten, insbesondere während der Fortpflanzungs-,
Aufzucht-, Überwinterung- und Wanderzeiten; jede absichtliche Zerstörung oder Entnahme von Eiern aus der Natur; jede
Beschädigung oder Vernichtung der Fortpflanzungs- oder Ruhestätten. Die FFH-Richtlinie verbietet den Besitz, den Transport,
den Handel oder Austausch und das Angebot zum Verkauf oder den Austausch von aus der Natur ent-nommenen Exemplaren
von Tierarten des Anhangs IV.

Anhang I der Vogelschutzrichtlinie beinhaltet nach Artikel 4, Abs. 1, Arten, für die besondere Schutzmaßnahmen hinsichtlich
ihrer Lebensräume anzuwenden sind, um ihr Überleben und ihre Vermehrung in ihrem Verbreitungsgebiet sicherzustellen.
Die Mitgliedstaaten erklären insbesondere die für die Erhaltung dieser Arten zahlen- und flächenmäßig geeignetsten Gebiete
zu Schutzgebieten.

Nach Artikel 4, Abs. 2, der Vogelschutzrichtlinie treffen die Mitgliedsstaaten entsprechende Maßnahmen für die nicht in Anhang
I aufgeführten, regelmäßig auftretenden Zugvogelarten hinsichtlich ihrer Vermehrungs-, Mauser- und Überwinterungsgebiete
sowie der Rastplätze in ihren Wanderungsgebieten. Zu diesem Zweck messen die Mitgliedsstaaten dem Schutz der
Feuchtgebiete und ganz besonders der international bedeutsamen Feuchtgebiete besondere Bedeutung bei.

Arten, die im Anhang A der Verordnung aufgeführt sind, gelten nach § 7 Abs. 2 Nr. 14 BNatSchG als „streng geschützt“.

Blattschnitte

Blattschnitte Detailpläne (M 1 : 2.000)

Schutzgut Konflikt

Temporäre Störungen von Tierarten durch Baubetrieb/ Baufahrzeuge

Temporärer Habitatverlust und potenzielle Schädigung/ Tötung von Tierarten durch
baubedingte Flächeninanspruchnahme in Form von Bauflächen

Potenzielle Zerstörung von Gelegen oder Tötung von Jungvögeln im Bereich der
Bestandmasten bei Mastrückbau

Analge- und baubedingte Inanspruchnahme von Biotopen und Lebensräumen durch
Ersatzneubau der Masten bzw. Nutzung als Baufeld; potenzielle Beeinträchtigung der an
das Baufeld grenzenden Biotope durch Baubetrieb

Baubedingte Gefahr der Ausbreitung von Neophyten (Orientalisches Zackenschötchen
(Bunias orientalis) )

Kleinflächiger, anlagebedingter Verlust sowie baubedingte Beeinträchtigung der
Bodenfunktionen durch Ersatzneubau der Masten bzw. Nutzung als Baufeld

Potenzielle Beeinträchtigung der Bodenfunktionen durch Verdichtung und sonstige
nachteilige Einwirkungen auf die Bodenstruktur durch Baubetrieb

Potenzielle Beeinträchtigung des Bodens im Bereich der Bodenmieten durch Erosion

Potenzielle Beeinträchtigung des Bodens durch potenzielle Schwermetall- und
Stoffeinträge aus rückzubauenden Masten und aus Baumaschinen

Beeinträchtigung von Oberflächengewässern und Grundwasser durch potenzielle
Schwermetall- und Stoffeinträge aus rückzubauenden Masten und aus Baumaschinen
Potenzielle Beeinträchtigung der ökologischen Funktionen von Oberflächengewässern
durch temp.Verrrohungen und bauzeitige Änderung der Grundwassersituation durch
Bauwasserhaltung an einzlenen Masten

Landschaftsbild und Erholung Beeinträchtigung der Erholungsnutzung durch baubedingte Wegenutzung

Schutzgut Konflikt

Potenzielle bauzeitige Beeinträchtigung von (an das Baufeld angrenzenden) Biotopen und
Einzelbäumen durch den Baubetrieb

Beeinträchtigung von gesetzlich geschützten Biotopen innerhalb des Baufeldes

Potenzielle Beeinträchtigung von Höhlen- und Habitatbäumen

Potenzielle Beeinträchtigung von Feldhamstern und deren Habitaten durch Erstatzneubau
von Masten und Flächeninanspruchnahme für Baufelder

Beeinträchtigung von Ackervögeln und deren Habitaten durch Erstatzneubau von Masten
und Flächeninanspruchnahme für Baufelder

Beeinträchtigung von Eidechsen und deren Habitaten durch Erstatzneubau von Masten
und Flächeninanspruchnahme für Baufelder

Konflikte, die im gesamten Vorhabensgebiet relevant sind

die sich durch entsprechende Maßnahmen vermeiden/ vermindern/ ausgleichen lassen

Räumlich begrenzte Konflikte

Arten und Lebensräume

Boden

Oberflächengewässer und
Grundwasser

und sich durch entsprechende Maßnahmen vermeiden/ vermindern/ ausgleichen lassen

Arten und Lebensräume

TWP

Arbeitsfläche

RL RL BArt FFH-RL/ EG §

BY BRD SchV VS-RL 338/97 7
Säuger

Nagetiere Rodentia

Feldhamster Cricetus cricetus FHAM 1 1 !! IV s

Haselmaus Muscardinus avellanarius HMA V IV s

Vögel

Hühnervögel Galliformes

Rebhuhn Perdix perdix Re 2 2 b

Greifvögel Accipitriformes

Mäusebussard Buteo buteo Mb A s

Rohrweihe Circus aeruginosus Row I A s

Wiesenweihe Circus pygargus Ww R 2 I A s

Falken Falconiformes

Turmfalke Falco tinnunculus Tf A s

Kuckucke Cuculiformes

Kuckuck Cuculus canorus Ku V 3 4(2) b

Eulen Strigiformes

Steinkauz Athene noctua Stk 3 V A s

Spechtvögel Piciformes

Wendehals Jynx torquilla Wh 1 3 §§ 4(2) s

Sperlingsvögel Passeriformes

Dohle Coloeus monedula D V 4(2) b

Dorngrasmücke Sylvia communis Dg V 4(2) b

Feldsperling Passer montanus Fe V V b

Feldlerche Alauda arvensis Fl 3 3 4(2) b

Goldammer Emberiza citrinella G b

Grauammer Emberiza calandra Ga 1 V §§ 4(2) s

Gelbspötter Hippolais icterina Gp 3 4(2) b

Gartenrotschwanz Phoenicurus phoenicurus Gr 3 4(2) b

Grauschnäpper Muscicapa striata Gs V b

Haussperling Passer domesticus H V b

Bluthänfling Linaria cannabina Hä 2 3 4(2) b

Klappergrasmücke Sylvia curruca Kg 3 4(2) b

Neuntöter Lanius collurio Nt V I b

Pirol Oriolus oriolus P V V 4(2) b

Star Sturnus vulgaris S 3 b

Wiesenschafstelze Motacilla flava St 4(2) b

Stieglitz Carduelis carduelis Sti V b

Kriechtiere/ Reptilien

Zauneidechse Lacerta agilis ZE 3 V IV s

Amphibien
Froschlurche Anura

Teichfrosch Pelophylax kl. esculentus TFR  ! § V b

Deutscher Name
Wissenschaftlicher
Name

Kürzel Status

Vorkommen von Farn- und
Blütenpflanzen der Roten Liste Bayerns

Pflanzenarten der
Roten Liste

Artkürzel
s. Artenliste

(Fund wurde innerhalb der Biotopfläche
festgestellt, keine punktgenaue Verortung)

Kürzel Deutscher Name Wissenschaftlicher Name

Asco Schlangen-Lauch Allium scorodoprasum

Over Frühlings-Zahntrost Odontites vernus

Pmah Stein-Weichsel Prunus mahaleb

Sdom Speierling Sorbus domestica

Tbac Europäische Eibe Taxus bacata

Umin Feld-Ulme Ulmus minor


